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Eine Anfrage an uns … 
Das Problem mit Wun-
dern ist, dass sie norma-
lerweise nicht bewiesen 
werden können. Aus-
nahmen sind die eucha-
ristischen Wunder, die 
von verschiedenen Wis-
senschaftlern bestätigt 
wurden.

Die Eucharistie ist das Herzstück des katholi-
schen Glaubens. Er lehrt, dass jede heilige Mes-
se Teilhabe am Opfer von Golgota ist und dass 
sich die Substanz von Brot und Wein tatsäch-
lich in die Substanz des Leibes und Blutes 
Christi verwandelt. Dass die sogenannte Trans-
substantiation, die Wesensverwandlung, keine 
Erfindung mittelalterlicher Scholastiker ist, 
sondern Urglaube der Kirche, belegen schon 
die Wandlungsworte Jesu («Das ist mein Leib, 
[…] das ist mein Blut.»). Selbst der evangeli-
sche Theologe Helmut Thielicke musste ein-
räumen: «Wenn die Wesensverwandlung von 
Brot und Wein Tatsache sein sollte, dann dürf-
te man sich von den Knien nicht mehr erheben.»

Umso wertvoller sind eucharistische Wunder, 
an die zu glauben die Kirche lehrt. 136 aner-
kannte Beispiele machte der junge Italiener 
Carlo Acutis (1991 – 2006) im Internet der Öf-
fentlichkeit zugänglich, bevor er an Leukämie 
verstarb; Papst Franziskus wird ihn im April 
heiligsprechen.

Von den eucharistischen Wundern möchte ich 
zwei beschreiben. Sie wurden vom Journalis-
ten Michael Hesemann in der Schweizerischen 
Kirchenzeitung kürzlich veröffentlicht. 

Zu gleich zwei eucharistischen Wundern kam es 
in Polen. Im Jahr 2008 bildete sich im polnischen 
Sokótka auf einer im Wasser «entsorgten» kon-
sekrierten Hostie eine blutige Substanz. In 
gleich zwei Laboratorien stellte sich heraus: Es 
war das Herzmuskelgewebe eines Menschen, 
der zuvor unter Todesqualen gelitten haben 

musste. An Weihnachten 2013 wiederholte sich 
das Wunder in der Pfarrkirche St. Jacek im nie-
derschlesischen Liegnitz (Legnica). 

Rechtsmediziner der Universitäten Breslau und 
Stettin befanden, dass die Substanz der Hostie 
unmittelbar überging in das Gewebe eines 
menschlichen Myokardiums «im Zustand des 
Todeskampfes». Auch hier konnten kategorisch 
jeder Betrug oder eine natürliche Ursache aus-
geschlossen werden. Die Hostie war zu einem 
menschlichen Herzmuskel geworden, der klei-
ne Arterien, Venen und Nervenfasern enthielt. 
Eine Expertenkommission der Weltgesund-
heitsorganisation WHO bestätigte später nach 
15-monatiger Untersuchung und 500 Tests die 
Ergebnisse und gab an, dass sich das Phänomen 
nicht wissenschaftlich erklären lasse. Am meis-
ten beeindruckte die WHO-Experten, wie 
schnell das Fleisch, «ganz wie ein lebendiges 
Gewebe», auf klinische Tests reagierte. Als 
Blutgruppe wurde damals AB festgestellt – wie 
auf dem Turiner Grabtuch. Seit 2016 wird die 
Wunderhostie ausgestellt. Für mich ist es im 
wahrsten Sinne des Wortes notwendig, solche 
Zeichen ernsthaft zur Kenntnis zu nehmen – 
mit Demut und einem stets offenen, hörenden 
Herz.

Pfr. Albert Wicki

Eucharistische Wunder 
Donnerstag, 1. Mai, 2025 
Mai-Wallfahrt der  
Seelsorgeeinheit Gäbris 

Für die ganze Seelsorgeeinheit Gäbris mit 
Pfarrer Albert Wicki. Abfahrtszeiten mit 
dem Car (Chauffeur W. Osthues, Speicher)
17.30	 Speicher, Lanker-Gebäude, 

gegenüber Bahnhof 
17.45	 Teufen, Parkplatz Stofel bei der 

katholischen Kirche
17.55	 Bühler, Bahnhof
18.05	 Gais, kath. Kirche (Südseite, 

beim Schulhaus Dorf)
Um 18.45 Uhr feiern wir 
eine Eucharistiefeier in der 
wunderschönen Heilig-
kreuzkapelle in Berneck. 
Musikalische Gestal-
tung: Geschwister Neff 
aus Teufen. Schwyzerör-

geli, Handorgel und Klavier. Anschlies-
send Fahrt mit Car ins Restaurant Maien-
halde, Berneck.
Ankunft im Appenzellerland: ca. 22.15/ 
22.30 Uhr. Kosten: keine! 
Die SE Gäbris übernimmt die Kosten die-
ser Wallfahrt. Anmeldung per Telefon oder 
E-Mail an das jeweilige Pfarreisekretariat 
bis Freitag, 25. April 2025.

Luzia Tschirky in der Pfarrei zu Gast
Sonntag, 6. April – 10.00 Uhr, Teufen
«Live aus Kiew» – Journalistin Luzia 
Tschirky im Gespräch an der Kanzel

Sie brachte die Bilder und 
Berichte der ersten Kriegs-
monate der Ukraine in unse-
re Wohnzimmer und ihr Ge-
sicht hat in der Schweiz die 
Berichterstattung zum Krieg 

geprägt: Luzia Tschirky, Sarganserländerin, 
Osteuropa-Korrespondentin von SRF, seit 
zwei Jahren Mutter und Verfasserin ihres 
ersten Buches «Live aus der Ukraine», das 
sachlich und berührend über die Menschen 
und die Fakten der ersten Kriegsjahre in der 
Ukraine berichtet.

Aktuell
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Mittwoch, 23. April, 9.00 Uhr
Wort und Welt Glaubensgespräch
mit Peter Mahler bei Kaffee und Gipfeli
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn 

Jeden Freitag, 14.30 bis 17.00 Uhr
Café himmlisch 
Evang. Pfarrhaus, Speicher
Kaffee und Kuchen, geniessen und plaudern …

Café himmlisch bleibt nur am  
18. April 2025 geschlossen. 

Generationen

Mittwoch, 2. April, 12.00 bis 13.30 Uhr
Generationenessen 
Evang. Kirchgemeindehaus, Speicher. Anmel-
dung bis Montag, 31. März: 079 929 22 16

Firmweg

Kontaktperson:
Peter Mahler, 076 209 40 90

Freitag, 11. April, 18.00 – 21.00 Uhr
Standortbestimmung und Palmkreuz 
binden
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Sonntag, 13. bis Samstag, 19. April
Firmreise nach Assisi

Arbeitsgemeinschaft Integration

Donnerstag, 3. und 17. April,  
14.00 bis 15.30 Uhr
Gespräche in der Blume
Im Café zur Blume, Hauptstrasse 11, Speicher. 
Einander kennenlernen, wichtige Infos aus
tauschen, miteinander Deutsch sprechen

Meditation

Kontaktperson: 
Peter Mahler, 071 340 02 85

Donnerstag, 24. April,  
19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation 
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn

Pfarreileben

Sonntag, 13. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag und öffentliches JA der 
Firmjugendlichen 
Wieso binden wir auf dem Firmweg Palmen 
für Palmsonntag?
Die Tradition erinnert uns an den Einzug Jesu 
in Jerusalem, als die Menschen Palmzweige 
auf den Weg legten, um ihn zu begrüssen. Die-
se Geste symbolisiert Freude und Ehrfurcht. 
Im Laufe der Jahrhunderte hat sich das Pal-
menbinden zu einem festen Bestandteil der 
Vorbereitungen auf den Palmsonntag entwi-
ckelt, der den Beginn der Karwoche markiert.

Veranstaltungen

Senioren und Seniorinnen

Dienstag, 1. April,  
14.00 bis 15.30 Uhr
Alti Lieder vörehole
Organisation und Leitung:
Hermann Hohl, 071 344 13 14
Evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Donnerstag, 3. April, 14.15 Uhr
«Ich bin heute ganz sturm …»

Simone Flury-Rova liest aus Briefen der Arzt-
tochter, Kaufmanngattin und Mutter von 17 
Kindern, Anna Barbara Zellweger-Zuberbüh-
ler, an ihren Mann. Sie erzählt Lebendiges
zwischen Kinderkram und Kaiserkrönung,
vom Heuen, Hausbauen und weiteren Händeln.
Anschliessend lädt die KIVO-Trogen ein zu ge-
mütlichem Zusammensein bei Kaffee und Ku-
chen. Haus Vorderdorf, Seminarraum, Trogen

Dienstag, 8. April, 12.00 Uhr
Ökum. Mittagstisch
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher
An- oder Abmeldung bis Montag, 7. April, 
11.00 Uhr, an Kathrin Lenggenhager:
071 344 48 35 oder 079 439 39 07

Dienstag, 15. April, 14.00 bis 15.30 Uhr
Alti Lieder vörehole
Organisation und Leitung:
Hermann Hohl, 071 344 13 14
Evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Dienstag, 22. April, 12.00 Uhr
Ökum. Mittagstisch
Evang. Kirchgemeindehaus, Speicher
An- oder Abmeldung bis Montag, 21. April, 
11.00 Uhr, an Kathrin Lenggenhager:
071 344 48 35 oder 079 439 39 07
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Wir lernen die Stille als Ressource kennen und 
lernen unser Leben zu reflektieren. Wir werden 
Zeit haben, durch die malerischen Gassen von 
Assisi zu schlendern, die lokale Handwerks-
kunst zu bewundern und die herzliche Gast-
freundschaft der Umbrer zu erleben.
Abends werden wir uns zu Gesprächsrunden 
und gemeinschaftlichen Aktivitäten treffen, 
um unsere Erlebnisse und Gedanken zu teilen. 
Das Allerschönste ist für mich, mit den Ju-
gendlichen unterwegs sein zu dürfen und mit-
einander eine Gemeinschaft auf Augenhöhe zu 
pflegen. Ich freue mich auf eine Woche voller 
Programm und auf die unplanbaren Heraus-
forderungen, welche das Leben schreibt und 
uns als Gruppe stärkt. 

Muriel Hirschi und Firmbegleitung

Freitag, 18. April, 17.00 Uhr
Wort und Musik zum Karfreitag 
Fréderic Fischer spielt Werke von Fanny Hen-
sel, Valborg Aulin, Cécile Chaminade, Amy 
Beach, Mel Bonis und Florence Price. Verena 
Süess liest besinnliche Texte zum Karfreitag. 
Eintritt frei, Kollekte, kath. Kirche Bendlehn

Freitag, 18. April 2025, 17Uhr 
Kath.Kirche Bendlehn, Speicher

Fréderic Fischer spielt Werke 
von Fanny Hensel, Valborg Aulin, 
Cécile Chaminade, Amy Beach,
Mel Bonis und Florence Price. 

Verena Süess liest besinnliche
Texte zum Karfreitag.

Eintritt frei 
Kollekte
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KONZERTE
BENDLEHN

S P E I C H E R

 Grosse KomponistinnenderSpätromantik

Rückblick
Schlittelplausch mit den Minis in den 
Flumserbergen

An einem perfekten Wintersamstag mit fri-
schem Schnee, strahlendem Sonnenschein und 
voller Vorfreude trafen wir uns am Bahnhof 
Speicher. Wir fuhren mit dem öV nach Flum-
serberg, vollgepackt mit Holzschlitten, Winter-
ausrüstung und prall gefüllten Rucksäcken mit 
Lunch. In Tannenheim angekommen, starteten 
wir ohne Zögern ins Schlittelvergnügen! Wir 
fuhren mit der Gondelbahn hoch zur Prodalp. 
Die Schlittelpiste lag frisch präpariert unter 
unseren Füssen. Nach einer kleinen Einfüh-
rung in: Wie steure ich meinen Holzschlitten 
richtig? waren wir alle bereit für die erste Ab-
fahrt. Das Gaudi begann. Die einen noch et-
was zaghaft und vorsichtig, andere mit Voll-
gas drauf los! Dank der uneingeschränkten 
Tickets für den ganzen Tag fuhren wir so oft es 
ging hoch und runter und wurden immer muti-
ger. Wir machten Wettrennen, versuchten uns 
in neuen Kurvenstrategien und genossen das 
herrliche Winterwetter. Zur Mittagszeit über-
sprangen wir die hohen Schneemauern der 
Schlittelstrecke, suchten uns ein ruhiges, son-
niges Plätzchen und assen stilvoll auf unseren 
Holzschlitten sitzend unsere belegten Brote 
und schlürften den warmen Tee aus den Ther-
moskannen. Rundum glücklich … 

Frisch gestärkt gings am Nachmittag weiter. 
Die Schlittelpiste bekam durch die intensive 
Nutzung immer mehr Buckel, sodass die Mi-
nischar eher einer «gumpenden Känguru-Her-
de» glich. Wir hatten viel Spass miteinander 
und kamen alle wieder gesund und pünktlich 
in Speicher an. Müde und mit einigen blauen 
Flecken durften wirzu Hause ein feines, war-
mes Znacht mit unseren Familien geniessen. Ich 
bedanke mich bei euch allen für dieses unver-
gessliche Erlebnis. Ihr seid die coolsten Minis!

Muriel Hirschi

Auf dem Firmweg der SE Gäbris leben wir die-
se Tradition. Wir stärken bei der Arbeit die Ge-
meinschaft und es dient uns der Vorbereitung 
auf den Palmsonntag. Die Kreuze werden bei 
Beginn der Feier draussen vor der Kirche zu-
sammen mit den Palmzweigen gesegnet. Sie 
symbolisieren den Glauben und die Hoffnung.
Die Firmjugendlichen werden sich im Gottes-
dienst persönlich der Gemeinde vorstellen und 
ihren Willen der Zugehörigkeit zur Gemein-
de verkünden. 
Wir laden Sie herzlich ein, an Palmsonntag mit 
dabei zu sein und ein gesegnetes Palmzweig-
lein mit nach Hause zu nehmen. 

Muriel Hirschi

Sonntag, 13., bis Samstag, 19. April 
2025
Firm-Reise nach Assisi 
In der Karwoche gehen wir auf die Reise nach 
Assisi mit den Firmjugendlichen der SE Gäbris. 
Die Reise nach Assisi bietet nicht nur eine spi-
rituelle Erfahrung, sondern auch die Möglich-
keit, die reiche Kultur und die beeindruckende 
Architektur der Stadt zu entdecken. Wir werden 
die Basilika des hl. Franziskus besichtigen, ein 
Meisterwerk gotischer Baukunst, das zahlrei-
che Kunstwerke beherbergt, darunter Fresken 
von Giotto und Cimabue.

Ein weiterer Höhepunkt wird der Besuch der 
Basilika der hl. Klara sein, die das Grab der 
Heiligen und das berühmte Kreuz von San Da-
miano beherbergt, vor dem Franziskus seine 
Berufung erlebte. Wir werden auch die Einsie-
delei Eremo delle Carceri erkunden, einen stil-
len Rückzugsort in den Hügeln über Assisi, wo 
Franziskus und seine Gefährten in Abgeschie-
denheit beteten.
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Osterkerze 2025
Im Licht der Auferstehung 
erstrahlt die Welt in neuer 
Hoffnung. Der Friedens-
gruss des auferstandenen 
Christus ist das Geschenk, 
das die Dunkelheit vertreibt 
und unser Herz mit Freu-
de erfüllt. Die Taube, das 
Zeichen des Friedens, fliegt 
über die Erde, die von Got-
tes Liebe umhüllt ist. In die-
ser österlichen Zeit erinnert 
uns das Licht der Osterkerze 
an die Kraft des Lebens, das 

den Tod besiegt hat, und an unsere Berufung, 
als Kinder Gottes Frieden in die Welt zu tragen.

Vorschau

Donnerstag, 1. Mai
Mai-Wallfahrt der Seelsorgeeinheit 
Gäbris

Genaue Angaben finden Sie auf der Titelseite 
der Seelsorgeeinheit Gäbris oder unter www.
pauluspfarrei.ch
Anmeldung bis 25. April an das kath. Pfarrei
sekretariat: 071 344 12 10

Wiboradatag, Freitag, 2. Mai 2025
«Ich setzte meinen Fuss in die Luft und sie 
trug.» Seit 2016 pilgern wir jedes Jahr am 
2. Mai für eine Kirche mit* den Frauen. Es ist 
ein gemeinsamer Weg von Männern und Frau-
en für die Zukunft der Kirche.
Treffpunkt:
Alterszentrum Wiborada in Bernhardzell

Was:
–	�Ankunft Bus in Bernhardzell Dorf: von 

Arnegg 8.47 Uhr / von Wittenbach 9.10 Uhr
	� Im Alterszentrum Wiborada gibt es Kaffee 

und Gipfeli.

© Ostersymbol, 
Hongler Kerzen

–	09.45 Begrüssung*
–	10.00 Weg zur Kirche
–	10.15 Impuls in der Kirche*
–	10.45 Pilgerweg mit Pause zur Spisegg*
–	�12.45 Picknick auf der Brücke bei der 

Spisegg*
–	13.35 Impuls*
–	14.00 Pilgerweg mit Pause zur Kathedrale*
–	��16.00 Gottesdienst im Chorraum der 

Kathedrale*
–	�19.30 Uraufführung der Wiboradaerzählung

Mitnehmen:
Picknick, wetterfeste Kleidung, gutes Schuhwerk

Wegstrecke:
11,5 km, 4 h Wanderzeit Aufstieg 265 m, Ab-
stieg 187 m

Kosten: 20 Franken

Anmeldung:
Bis 25. April 2025 bei Elisabeth Lüthard-Fuchs, 
fuechsli@bluemail.ch, mit Angabe Zustieg 
Wittenbach oder Arnegg (wichtig für die Or-
ganisation der Busse). Spontan Entschlosse-
ne sind herzlich willkommen dazuzustossen 
oder sich zu verabschieden, wo es möglich ist 
(*= Orte und Zeiten) .

Mittwoch, 7. Mai, 19.00 Uhr
Ordentl. Kirchgemeindeversammlung 
für das Rechnungsjahr 2024
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn 
Die Stimmberechtigten erhalten frühzeitig die 
Einladung und den Jahresbericht 2024. Im Na-
men der Kirchenverwaltung Speicher Trogen 
Wald heissen wir Sie heute schon recht herz-
lich willkommen.

Pfarreichronik

Abschied ist ein leises Wort
Unsere Pfarrei nimmt Abschied von 
Häne Franz Josef, Trogen
Rütsche Paul Roland, Speicherschwendi

Wir wollen im Gebet mit den Verstorbenen 
und ihren Angehörigen verbunden sein.

Kontakte
www.pauluspfarrei.ch

Marco Süess (Pfarreibeauftragter) 
071 344 93 20 
marco.sueess@pauluspfarrei.ch 

Seelsorgetelefon: 079 320 11 58

Pfarreisekretariat:  
Karin Fritsche und Elif Ogulkanmis 
Bruggmoos 29, 9042 Speicher 
071 344 12 10 / 071 344 93 23  
Di und Mi 8.00 – 11.30 / 13.30 – 16.30 Uhr 
Do 8.00 – 11.30 Uhr 
sekretariat@pauluspfarrei.ch

Pfr. Albert Wicki 
071 793 13 20 
albert.wicki@seelsorgeeinheitgaebris.ch

Josef Manser  
071 343 82 93 
josef.manser@pauluspfarrei.ch

Muriel Hirschi 
071 344 93 21 
muriel.hirschi@pauluspfarrei.ch

Peter Mahler 
071 340 02 85 
peter.mahler@pauluspfarrei.ch

Verena Süess 
071 344 93 24, 076 521 51 56 
verena.sueess@pauluspfarrei.ch

Dieter Breuer (Mesmer) 
079 755 67 21 
mesmer@pauluspfarrei.ch
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Gottesdienste
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Pauluspfarrei 
Speicher Trogen Wald

Jeden Montag 
18.00	 Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 3. April 
17.00 –	 Seelsorge-/Beichtgespräch
17.40	 mit Pfr. Albert Wicki
18.00	 Eucharistiefeier

5. Fastensonntag
Kollekte: wird vor Ort bekannt gegeben 

Sonntag, 6. April
10.00	 Ökumenischer regionaler Gottes-

dienst mit Pfrn. Sigrun Holz
		  Musik: Mario Hospach-Martini 		

Evang. Kirche, Speicher

Freitag, 11. April 
10.00	 Ökum. Andacht mit Marco Süess, 

Musik: Rosy Zeiter; Altersheim 
Boden, Trogen 

Palmsonntag
Kollekte: Fastenopfer, Luzern 

Sonntag, 13. April
10.00	 Öffentliches JA der Firmjugend

lichen, Eucharistiefeier mit  
Pfr. Albert Wicki und Peter Mahler, 
Musik: Fréderic Fischer

Dienstag, 15. April 
15.30	 Ökum. Passionsandacht mit  

Pfr. Josef Manser / Pfrin. Susanne 
Schewe, Musik: Fréderic Fischer; 
Haus Vorderdorf, Trogen

Hoher Donnerstag 
Kollekte: Christen im Heiligen Land 

Donnerstag, 17. April 
18.00	 Gottesdienst mit Brotbrechen, mit 

Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter, 
kath. Kirche

		  Anschliessend Suppe und Brot im 
Pfarreizentrum Bendlehn

Karfreitag 
Kollekte: Frauenhaus St. Gallen

Freitag, 18. April
17.00	 Karfreitagskonzert – Wort und 

Musik zum Karfreitag 
		  Fréderic Fischer spielt Werke von 

Fanny Hensel, Valborg Aulin, 
Cécile Chaminade, Amy Beach, 
Mel Bonis und Florence Price. 
Verena Süess liest besinnliche

		  Texte zum Karfreitag. Eintritt frei, 
Kollekte; kath. Kirche 

Osternacht 
Kollekte: Solidaritätsnetz Ostschweiz 

Samstag, 19. April 
20.00	 Kommunionfeier mit Marco Süess, 

Musik: Rosy Zeiter, kath. Kirche, 
anschliessend Eiertütschen 

Ostersonntag 
Kollekte: Solidaritätsnetz Ostschweiz

Sonntag, 20. April 
10.00	 Reg. Gottesdienst der Seelsorge

einheit Gäbris, Eucharistiefeier mit 
Pfr. Albert Wicki, Musik: Fréderic 
Fischer, kath. Kirche

Mittwoch, 23. April 
08.30 	 Wort und Welt, Wortgottesfeier mit 

Peter Mahler, Musik: Fréderic 
Fischer, anschliessend Glaubens-
gespräch

Donnerstag, 24. April 
15.00 	 Ökum. Andacht mit Marco Süess, 

Musik: Fréderic Fischer 
		  Alterszentrum Hof, Speicher
18.00 	 Stille Erstkommunion, Eucharis-

tiefeier mit Pfr. Albert Wicki und-
Verena Süess, Musik: Rosy Zeiter, 
kath. Kirche

2. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Chance Kirchenberufe 

Sonntag, 27. April
10.00	 Gottesdienst mit Brotbrechen, mit 

Pfarreirat, Musik: Fréderic Fischer, 
kath. Kirche 

19.30	 crossPoint, jung, kreativ und tief-
gründig, kath. Gottesdienst in der 
Kathedrale St. Gallen

Jahrzeitmessen
13. April	 Theo Vincenz



Pfarrei 
Teufen Bühler Stein

Seelsorgeeinheit – Gottesdienste

Werktagsgottesdienste
Wochentage
Di	 09.00	 Kommunionfeier in Teufen
		  (ausser am 8. und 15. April)
Mi	17.30	 Rosenkranzgebet in Bühler
	 18.00	 Eucharistiefeier in Bühler
Fr	 18.00	 Eucharistiefeier in Teufen
		  (ausser am 18. und 25. April)

Beichtgespräche mit Pfr. Albert Wicki
Teufen: Karfreitag, 18. April, 13.30 – 14.30 Uhr
Teufen, Kloster Wonnenstein: jeweils freitags, 
17.00 – 17.45 Uhr (ausser am 18. und 25. April) 
Bühler: Samstag, 5. April, ab 16.45 Uhr Kar-
freitag, 18. April, 9.00 – 10.15 Uhr, Bühler
Karfreitag, 18. April, 13.30 – 14.30 Uhr, Teufen

Gottesdienst in italienischer Sprache
Sonntag, 20.4., um 17.00  Uhr, in Bühler,  
S. Messa in Italiano mit Don Alfio

Gottesdienst in spanischer Sprache
Sonntag, 6.4., um 17.30 Uhr, in Teufen, mit 
Juan José Segarra Gomez

Ökumenisches Friedensgebet in Bühler
Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr, vor der evangeli-
schen Kirche Bühler

Ökumenisches Friedensgebet in Teufen
Mittwoch, 2.4., 18.30 Uhr, vor der evangeli-
schen Kirche Teufen

5. Fastensonntag 
Kollekte: Fastenaktion

Samstag, 5. April
17.45	 Eucharistiefeier in Bühler,  

mit Pfr. Albert Wicki

Sonntag, 6. April
10.00	 Eucharistiefeier, «Gespräch an 

der Kanzel mit Luzia Tschirky» in 
Teufen, mit Pfr. Albert Wicki und 
Diakon Stefan Staub

		  Musik: Appenzeller Echo

Palmsonntag
Kollekte: Projekt Maria Trujiens

Sonntag, 13. April
10.00	 Kommunionfeier zum Palmsonntag 

mit Diakon Stefan Staub
		  Musik: «Apassionatissima» aus 

Lateinamerika. Im Gottesdienst 
berichtet Maria Lopera vom Leben 
in Cartagena und dem Projekt von 
TALITHA QUM, anschliessend 
Mittagessen (Unkostenbeitrag)

Osterwoche

Hoher Donnerstag 
Kollekte: für die Christen im Heiligen Land

Donnerstag, 17. April
18.30	 Eucharistiefeier, mit Pfr. Albert 

Wicki und Diakon Stefan Staub

Karfreitag, 18. April
15.00	 Karfreitagsliturgie in Teufen, mit 

Diakon Stefan Staub
		  Musik: Sarah Osterwalder

Ostersonntag
Kollekte: für die Christen im Heiligen Land 

Samstag, 19. April
17.45	 Kommunionfeier in Bühler, mit 

Franziska Heigl, anschliessend 
Eiertütschen im Pfarreizentrum

21.00	 Eucharistiefeier in Teufen mit  
Pfr. Albert Wicki und Diakon 
Stefan Staub, mit Taufe von Gloria 
und Julius Hausmann

		  Musik: Kirchenchor
		  Anschliessend Eiertütschen im 

Pfarreizentrum

Sonntag, 20. April
10.00	 Regionale Eucharistiefeier in 

Speicher, mit Pfr. Albert Wicki

Ostermontag
Kollekte: Stiftung Theodora 

Montag, 21. April
10.00	 Eucharistiefeier zur Erstkommuni-

on in Teufen mit Pfr. Albert Wicki, 
Diakon Stefan Staub und Maria 
Teresa Bänziger

		  Musik: Ramona Künzle, Alessan-
dro Fiore und Wolfgang Fricker

		  Die Drittklässler/-innen aus Bühler 
und Teufen feiern gemeinsam 
Erstkommunion

2. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Kinderkrebshilfe SG und AR 

Samstag, 26. April
17.45	 Eucharistiefeier in Bühler, mit  

Pfr. Albert Wicki

Dienstag, 29. April
20.05	 63. ordentliche Kirchbürger-
		  versammlung in Teufen im 

Pfarreizentrum Stofel. Beginn 
Apéro 19.30 Uhr. Stimm- und 
wahlberechtigt sind alle im Gebiet 
der Kirchgemeinde wohnhaften 
Katholiken, welche das 16. Alters-
jahr vollendet haben und die nicht 
gemäss Art. 21 der Kantonsverfas-
sung vom Stimmrecht ausgeschlos-
sen sind. Ausländer sind stimm- 
und wahlberechtigt nach Erhalt der 
Niederlassungsbewilligung (gem. 
Kirchenordnung ART. 6, Abs. 2)
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Mittwoch, 2. April
16.00	 Wortgottesfeier im Alterszentrum 

Rotenwies
16.45	 Wortgottesfeier im Alterszentrum 

Gäbrisstrasse, beide mit Franziska 
Heigl

19.30	 Ökumenisches Abendgebet mit 
Nikola Esslinger

Donnerstag, 3. April
09.00	 Eucharistiefeier  

mit Pfr. Albert Wicki, anschlies-
send Kirchenkaffee

Mittwoch, 9. April
13.30	 Palmen binden im Pfarreizentrum
		  Es sind alle, Jung und Alt, dazu 

eingeladen mitzuhelfen und 
Palmsträusse zu binden. Die 
Erstkommunionkinder binden ihre 
Sträusse ebenfalls im Pfarrei
zentrum

Donnerstag, 10. April
09.00	 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert 

Wicki
09.45	 Seelsorge- und Beichtgespräch mit 

Pfr. Albert Wicki

Palmsonntag
Kollekte: Fastenaktion

Samstag, 12. April
17.45	 Eucharistiefeier zum Palmsonntag
		  mit Pfr. Michael Fieger, Einzug 

von aussen mit dem Palmkreuz

Osterwoche
Kollekte: Karwochen-Kollekte für die 
Christen im Heiligen Land

Gründonnerstag, 17.  April
19.45	 Eucharistiefeier zum Hohen 

Donnerstag mit Pfr. Albert Wicki

Kafreitag, 18.  April
10.30 –	 Seelsorge- und Beichtgespräch
12.00	 mit Pfr. Albert Wicki
17.00	 Kreuzwegandacht mit Pfr. Albert 

Wicki

Ostern
Kollekte: Fastenaktion

Samstag, 19. April
20.00	 Eucharistiefeier zur Osternacht
		  mit Pfr. Albert Wicki
		  Wir beginnen im Freien um das 

Osterfeuer. Anschliessend an den 
Gottesdienst sind alle zum Eier 
Tütschen ins Pfarreizentrum 
eingeladen.

Donnerstag, 24. April
09.00	 Eucharistiefeier 
		  mit Pfr. Albert Wicki

2. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Stiftung Theodora

Sonntag, 27. April
10.00	 Eucharistiefeier zur Erstkommu

nion mit Pfr. Albert Wicki und 
Maria Teresa Bänziger

		  Einzug mit der Brassband Gais, 
anschliessend Apéro im Pfarr
garten/Pfarreizentrum

Mittwoch, 30. April
18.30	 Ökumenisches Friedensgebet  

im Gemeindepärkli



Pfarrei 
Teufen Bühler Stein

Veranstaltungen

Senioren Teufen-Bühler-Stein
Donnerstag, 10. April, 11.45 Uhr
Gemeinsam essen
Wohnen am Rotbach, Bühler
Anmeldung bis 7. April, Mittag, bei Helen 
Widmer, 071 793 18 44

Freitag, 25. April, 11.30 Uhr 
Kontaktzmittag
Restaurant Linde, Teufen
Anmeldung bis Donnerstag, 11.00 Uhr, im 
evang. Sekretariat, 071 333 13 64 oder
sekretariat@ref-teufen.ch

Spielnachmittage
Donnerstag, 24. April, 14.00 Uhr
Pfarreizentrum Stofel, Teufen

Kirchenchor
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr 
Proben im Pfarreizentrum Stofel
Haben Sie Interesse an der Kirchenmusik und 
wollen in unserem Chor mitsingen? Nebst der 
Vereinsmitgliedschaft laden wir das ganze Jahr 
hindurch zum Projektsingen ein. Wir freuen 
uns auf Sie!

LuziaTschirky in der Pfarrei zu Gast

Sonntag, 6. April, 10.00 Uhr, Teufen
«Live aus Kiew» – Journalistin Luzia 
Tschirky im Gespräch an der Kanzel

Sie brachte die Bilder und Berichte der ersten 
Kriegsmonate der Ukraine in unsere Wohn-
zimmer und ihr Gesicht hat in der Schweiz 
die Berichterstattung zum Krieg geprägt: Lu-
zia Tschirky, Sarganserländerin, Osteuropa-
Korrespondentin von SRF, seit zwei Jahren 
Mutter und Verfasserin ihres ersten Buches 

«Live aus der Ukraine», das sachlich und be-
rührend über die Menschen und die Fakten der 
ersten Kriegsjahre in der Ukraine berichtet.
Tschirky ist bekannt dafür, dass sie nicht der 
Sensation, sondern der Menschlichkeit verfan-
gen ist. Unerschrocken, weil es ihr um die 
Sache ging, reiste sie in die gefährlichsten 
Gebiete. Jetzt, da  sie Mutter ist, steht die Ver-
antwortung im Vordergrund und sie hat sich 
vom TV-Journalismus zurückgezogen.Tschir-
ky arbeitet heute als freie Journalistin. Luzia 
Tschirky wird am Sonntag, 6. April 2025, 
um 10.00 Uhr zu Gast im Gottesdienst der 
Kath. Pfarrei Teufen-Bühler-Stein sein. Im 
«Gespräch an der Kanzel» spricht sie mit Di-
akon Stefan Staub über ihre Erlebnisse in der 
Ukraine und darüber, was der Krieg aus Men-
schen – auch aus ihr persönlich – gemacht hat. 
Sie erzählt über ihre Ängste, Hoffnungen und 
davon, wie die Geburt ihrer Tochter ihr Leben 
und ihre Prioritäten verändert hat.

Der Gottesdienst wird musikalisch von der 
Formation «Appenzeller Echo» mitgestaltet.

Südamerika trifft auf Palmsonntag

Sonntag, 13. April, 10.00 Uhr, Teufen
Am Palmsonntag steht auch dieses Jahr ein 
caritatives Direkthilfeprojekt im Zentrum des 
lebendigen Gottesdienstes – heuer mit südame-
rikanischem Flair. «Talitha Qum» heisst ein Pro-
jekt für Mädchen auf der Strasse, die durch das 
Engagement von Frauen der katholischen «Kon-
gregation der Nächstenliebe» eine Lebenszu-
kunft erhalten. Maria Lopera ist mit ihrer Fa-
milie seit einem Vierteljahrhundert in Teufen 
wohnhaft und engagiert sich ehrenamtlich mit 
Herzblut für die jungen Frauen in ihrer ehema-
ligen Heimat. Talitha Qum ist ein Zitat Jesu, das 
so viel beutet: «Mädchen – steh auf!» Auf die-
sem Hintergrund wollen die «Frauen der Nächs-
tenliebe» in der kolumbianischen Küstenstadt 

Grüezi mitenand

«Die Welt im Chaos – und ich fühle 
mich sicher …»

Der Titel provoziert. Die Zeiten, in de-
nen wir leben, beschäftigt uns alle. Durch 
eine narzisstische Politik mächtiger Staats-
männer schlittert die Welt immer mehr ins 
Chaos. Werte wie Verlässlichkeit, Sicher-
heit, Ordnung und Aufrichtigkeit lösen sich 
in allen Bereichen des gesellschaftlichen Le-
bens auf. Die Idee einer mehr oder minder 
verbindlichen Weltordnung und eines Welt-
ethos haben sich als Trugschluss erwiesen.
Diese Erfahrung ist nicht neu. Immer wieder 
brachen gesellschaftliche Werte- und Sozial-
systeme zusammen. Wirren und Kriege wa-
ren die Folge – oder auch Auslöser davon.

Würde ich mich einzig auf menschliche 
Vernunft verlassen, ich glaube, ich wür-
de ob der Weltsituation zerbrechen. Ich 
weiss: die Sicherheit beginnt in mir. Ich 
entscheide, von was oder wem ich mein 
Leben bestimmen lasse. Wie der Zirkel in 
seiner Mitte fest stehen muss, damit man 
einen sauberen Kreis zeichnen kann, möch-
te ich mich meiner Mitte bewusst sein. Was 
ist mir hoch und heilig? Auf was kann ich 
mich verlassen? Was hilft mir, den Kopf 
nicht zu verlieren? Die Antwort kann man 
sich nur selbst geben. Für mich selber weiss 
ich, dass Raum und Zeit, die Welt, wo lau-
te und scheinbar starke Menschen den Ton 
angeben, nicht alles ist. In meiner Mitte 
versuche ich das österliche Licht des Ver-
trauens zu hüten, getragen zu sein. Im In-
nersten weiss ich, dass ich nicht tiefer fal-
len kann als in die Hände unseres Gottes.

Ostern naht. Dieses Vertrauen wünsche ich 
Ihnen deshalb erst recht in diesen Wochen – 
und darüber hinaus in den Alltag unseres 
bewegten Lebens … 

Ich grüsse Sie herzlich, Ihr

Stefan Staub, Pfarreileiter
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Cartagena Mädchen von der Strasse Bedingun-
gen ermöglichen, sich aus Armut, Prostitution 
und Zukunftslosigkeit zu erheben und ihr Leben 
selbst in die Hand zu nehmen. Der Gottesdienst 
mit TALITHA QUM wird begleitet durch die 
fünfköpfige Musikformation «Apassionatissi-
ma» aus Lateinamerika, die mit ihren landesty-
pischen Instrumenten ein klein wenig Südameri-
ka ins Appenzellerland bringen. Im Gottesdienst 
berichtet Maria Lopera vom Leben in Cartagena 
und dem Projekt von TALITHA QUM.

Im Anschluss sind alle zu einem typischen 
südamerikanischen Mittagessen, zubereitet 
von Gastroköchinnen, eingeladen. Dazu 
spielt «Apassionatissima» Hintergrundmusik. 
(Unkostenbeitrag, der Erlös fliesst ins 
Projekt)

Passion und Ostern

Donnerstag, 17. April, 18.30 Uhr, Teufen
Das letzte Abendmahl – auf 
Tuchfühlung mit Christus
Am Hohen Donnerstag laden wir ein zur 
Abendmahlsfeier in Teufen. Das letzte Abend-
mahl Jesu war ein Wendepunkt. Im Teilen des 
Brotes will sich Jesus gegenwärtig machen 
für alle Menschen, die hungern nach dem 
Mehr im Leben. 

Karfreitag, 18. April, 15.00 Uhr, Teufen
«Das Kreuz mit dem Kreuz»: 
Karfreitagsfeier 
Die Karfreitagsliturgie öffnet den Blick ins 
Leid dieser Welt, das Menschen erleben. Die 
Kreuze, wo und wie auch immer sie noch heute 
aufgerichtet werden, lassen sich nicht zählen! 
Blumen, welche Sie in den Gottesdienst 
mitbringen mögen, werden zum Leidenskreuz 
gelegt.
Diese eindrückliche Handlung ist ein Zeichen 
von Mitgefühl und Betroffenheit für die vielen 

Menschen, die täglich Leid erleben. Die Blu-
men integrieren die Mesmer in den Oster-
schmuck. Bitte bringen Sie eine Blume mit!

Osternacht, 19. April, 17.45 Uhr, Bühler, 
und 21.00 Uhr, Teufen
«Und das Leben wird dennoch siegen»: 
Gottesdienste zur Osternacht

Osternachtfeier für Familien in Bühler
Die vielen Riten der Osternacht sind etwas Be-
sonderes. Nicht nur für Erwachsene. Auch für 
Kinder und Jugendliche. Am Abend des Kar-
samstags feiern wir um 17.45 Uhr die Oster-
nachtfeier für Familien in der kath. Kirche in 
Bühler mit Seelsorgerin Franziska Heigl. Mit 
Feuer, Licht, Geschichten und Liedern bringen 
wir den Kindern die Geheimnisse der Oster
nacht näher. Im Anschluss daran laden wir Sie 
herzlich zum Eiertütschen, Osterapéro, ein!

Feier der Osternacht in Teufen
Um 21.00 Uhr versammeln wir uns auf dem 
Vorplatz der Kirche Teufen, wo das Osterfeuer 
entzündet wird. Ostern, die Erinnerung an die 

Auferstehung Jesu, ist das Fest unseres Aufste-
hens aus den Niederungen des Lebens. Immer 
wieder auf die Beine kommen, die Hoffnung 
nähren, dass das Leben Zukunft hat – das fei-
ern wir in dieser Liturgie. Die Feier wird mu-
sikalisch mitgestaltet durch den Kirchenchor. 
Anschliessend Eiertütschen, Osterapéro.

Ostermontag, 21. April, 10.00 Uhr 
Teufen, Erstkommunion
S’Mohl mit Jesus

Am Ostermontag, 21. April 2025, feiern wir 
um 10.00 Uhr die Erstkommunion in Teufen. 
Ich darf ein Freund Jesu sein und ihm nach-
folgen. Jesus hat auch mich eingeladen, um an 
seinem Mahl teilzunehmen. Jesus macht keine 
Unterschiede – wir sind alle eingeladen. Da-
rum laden 19 Drittklässler/-innen aus Teufen 
und Bühler auch Sie ein, um mit Ihnen dieses 
grosse Fest zu feiern.

Unsere Erstkommunikanten aus Teufen und 
Bühler

Kaiser Melia
Kast Valerio
Maric Lara
Trové Matilda
Wild Annika
Cavallini Emilio
Cozzetto Luana
Studerus Felix
Zigerlig Lian
Benz Tabea
Bollhalder Eric
Frei Dario
Hensler Phileas
Koller Ruven
Züger Marah
Inauen Levi
Schiess Jaron
Sutter Shane

Maria Teresa Bänziger, Religionspädagogin
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Pfarreileben
In unserer Pfarrei wurden im März getauft:

Sarina Giger
Aurelia Inauen
Curdin Maurin Caspar
Lucy Imstepf

Wir wünschen den Familien viel Freude, 
Humor und Gottes Segen auf dem gemeinsa-
men Weg als Familie.

Vereinigung der Kirchgemeinden 
Teufen-Bühler-Stein Nord und Gais 
auf Kurs

Information zur neu gegründeten 
Behördenkonferenz
Nachdem die stimmberechtigten Kirchbürge-
rinnen und Kirchbürger beider Kirchgemeinden 
anlässlich der Kirchbürgerversammlungen sehr 
deutlich Ja zur Vereinigung gesagt haben, wird 
die Vereinigung zum 1. Januar 2026 erfolgen. 
Wie es der Vereinigungsvertrag vorsieht, haben 
beide Kirchenverwaltungsräte je drei Mitglie-
der in die Behördenkonferenz (Beko) entsandt.
Es sind dies:
Tamara Bischof, KVR Gais – Vorsitzende
Dominik Krummenacher, KVR Teufen Büh-
ler Stein
Sepp Neff, KVR Teufen Bühler Stein
Kathrin Brülisauer, KVR Gais
Albert Wicki, KVR Gais
Margrit Bumann, KVR Teufen Bühler Stein

Die Beko wird nun sämtliche Vorbereitungs-
arbeiten für die neue Kirchgemeinde steuern.
Am 8. Februar 2025 tagte die Beko erstmals 
und wählte Tamara Bischof, Gais, zu ihrer 
Vorsitzenden.

Als eine der ersten Aufgaben haben die Mit-
glieder die Rahmenbedingungen für die neu zu 
schaffende Stelle des Geschäftsleiters oder der 
Geschäftsleiterin festgelegt. Die Stelle wurde 
ausgeschrieben. 
Sämtliche Verwaltungsprozesse werden zu-
künftig von diesem Stelleninhaber bearbeitet 
und begleitet. Zudem wird der oder die Gewähl-
te dann auch Aktuar des Kirchenverwaltungsra-
tes sein. Der Arbeitsplatz wird in Teufen sein.
Auch im Vereinigungsprozess soll der oder die 
Gewählte eine tragende Rolle spielen und viele 
der anstehenden Arbeiten erledigen.
Die Behördenkonferenz wird auch die Behör-
denwahlen im Herbst vorbereiten. 
Zu diesem Zeitpunkt werden die Kirchenver-
waltungsräte, der Präsident oder die Präsidentin 
sowie die Mitglieder der Geschäftsprüfungs-
kommission für die neue Kirchgemeinde Rot-
bachtal ab Januar 2026 gewählt werden.
Im Frühling 2026 findet dann die erste Kirch-
bürgerversammlung der vereinigten Kirchge-
meinde Rotbachtal statt.

Kirchbürgerversammlung

Dienstag, 29. April, 20.05 Uhr 
Ordentliche Kirchgemeindever
sammlung im Pfarreizentrum Stofel
Im Namen der Kirchenverwaltung Teufen-
Bühler-Stein Nord laden wir Sie herzlich zur 
Kirchbürgerversammlung 2025 ein.
Eingeladen sind alle stimm- und wahlberech-
tigten Mitbürger/-innen der kath. Pfarrei Teufen-
Bühler-Stein Nord, welche das 16. Altersjahr 
erreicht haben. Beginn Apéro 19.30 Uhr.

Kontakte
www.kath-teufen.ch 
www.kath-buehler.ch          

Pfarreibeauftragter / Diakon:  
Stefan Staub, Stofelweid 1a, 9053 Teufen 
071 333 13 52 / 079 631 30 37 
stefan.staub@kath-teufen.ch

Pfarrer SE Gäbris: Albert Wicki,  
9056 Gais 071 793 13 20 
albert.wicki@seelsorgeeinheitgaebris.ch

Seelsorgerin Pfarreiteil Bühler/Stein: 
Franziska Heigl, 071 793 93 54 
franziska.heigl@kath-buehler.ch

Religionspädagogin:  
Maria Teresa Bänziger, 076 427 26 33 
maria.baenziger@kath-teufen.ch

Sozialarbeit: Valeria Steiner, 
079 709 60 07 
valeria.steiner@kath-teufen.ch

Jugendarbeit Rotbachtal: Natalie Peter, 
079 593 95 98 
natalie.peter@kath-teufen.ch

Pfarreisekretariat: Claudia Menet,  
Gaby Hutter 
Stofelweid 1b, 9053 Teufen 
071 333 13 52 
sekretariat@kath-teufen.ch

Mesmer: Alessia Steur, Peter Inauen und 
Mihajlo Vujnovic, mesmer@kath-teufen.ch
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Veranstaltungen

Ökumenisches Abendgebet in Gais

Mittwoch, 2. April, 19.30 Uhr
Zur Ruhe kommen … sich eine kurze 
Auszeit gönnen …
Am Mittwoch, 2. April, findet in der katholi-
schen Kirche Gais um 19.30 Uhr das ökume-
nische Abend-Gebet statt. Im Abendgebet ste-
hen das gemeinsame Beten und Singen und zu 
sich Kommen in Stille und in der Begegnung 
mit Gott im Vordergrund. 

Palmen binden 

Mittwoch, 9. April, ab 13.30 Uhr
Katholisches Pfarreizentrum Gais
Das Palmenbinden ist eine schöne Tradition, 
die in der Zeit vor dem Palmsonntag prakti-
ziert wird. 
Beim Palmenbinden werden Zweige von ver-
schiedenem Grünzeut, wie zum Beispiel Wei-
den oder Buchsbaum, zu kunstvollen Sträus-
sen oder Kreuzen gebunden. Diese werden mit 
Bändern oder anderen Dekorationen verziert. 
Die gebundenen Palmen werden im Gottes-
dienst gesegnet und dürfen anschliessend mit 
nach Hause genommen.

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren

Donnerstag, 24. April, 11.30 Uhr 
Gemeinsam essen
Restaurant Krone, Gais
Anmeldung bis Dienstagabend, 18. März, bei 
Claudia Toggweiler, 079 361 63 56

Palmsonntag

Samstag, 12. April, 17.45 Uhr
Katholische Kirche Gais
Wir feiern den Palmsonntag am Samstagabend, 
17.45 Uhr, zusammen mit den Erstkommuni-
kant/-innen von Gais.
An diesem Tag wird der Einzug Jesu in Jeru-
salem gefeiert und die Gläubigen erinnern sich 
daran, wie die Menschen damals Palmzweige 
auf den Weg legten.
Es können Palmzweige nach dem Gottesdienst 
mit nach Hause genommen werden. Auch ste-
hen in der Kirche Gais gesegnete Palmsträuss
chen zum Mitnehmen in der Kirche bereit.

Ostern in St. Michael Gais

Ostersymbol «Christus ist unser Friede»
Im Licht der Auferste-
hung erstrahlt die Welt 
in neuer Hoffnung. 
Der Friedensgruss 
des auferstandenen 
Christus ist das Ge-
schenk, das die Dun-
kelheit vertreibt und 
unser Herz mit Freu-
de erfüllt. Die Taube, 
das Zeichen des Frie-
dens, fliegt über die 
Erde, die von Gottes 
Liebe umhüllt ist. In 
dieser österlichen Zeit 
erinnert uns das Licht 

© Ostersymbol, Hongler 
Kerzen Altstätten

der Osterkerze an die Kraft des Lebens, das den 
Tod besiegt hat, und an unsere Berufung, als 
Kinder Gottes Frieden in die Welt zu tragen.
Die Osterkerze 2025 kann nach der Oster-
nachtsfeier für Fr. 8.– gekauft werden. Danach 
hat es immer auch in der Kirche Osterkerzen 
aufliegen. Bitte legen Sie das Geld dafür in die 
Antoniuskasse.

Donnerstag, 17. April, 19.45 Uhr
Das letzte Abendmahl – auf 
Tuchfühlung mit Christus
Am Hohen Donnerstag laden wir ein zur 
Abendmahlfeier in Gais. 

Karfreitag, 18. April, 15.00 Uhr 
Kreuzwegandacht 
Sie erinnert an die letzten Stunden im Leben 
Jesu Christi, insbesondere an seinen Weg zur 
Kreuzigung. 

Osternacht, 19. April, 20.00 Uhr
Osternachtsfeier
Um 20.00 Uhr versammeln wir uns vor der 
Kirche, wo das Osterfeuer entzündet wird. Os-
tern, die Erinnerung an die Auferstehung Jesu, 
ist das Fest unseres Aufstehens aus den Niede-
rungen des Lebens. Immer wieder auf die Beine 
kommen, die Hoffnung nähren, dass das Leben 
Zukunft hat – das feiern wir in dieser Liturgie. 
Anschliessend sind Sie eingeladen zum Oster-
apéro und Eiertütschen.

Erstkommunion

Erstkommunion
Sonntag, 27.  April, 10.00 Uhr

Am Sonntag, 27. April 2025, feiern wir um 
10.00 Uhr die Erstkommunion in Gais. Ich darf 
ein Freund Jesu sein und ihm nachfolgen. Je-
sus hat auch mich eingeladen, um an seinem 
Mahl teilzunehmen. Jesus macht keine Unter-
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Informationen zur Vereinigung der 
Kirchgemeinden Gais und Teufen-
Bühler-Stein Nord
Nachdem die stimmberechtigten Kirchbürge-
rinnen und Kirchbürger beider Kirchgemein-
den anlässlich der Kirchbürgerversammlungen 
ja zur Vereinigung gesagt haben, haben beide 
Kirchenverwaltungsräte je drei Mitglieder in 
die Behördenkonferenz (Beko) entsandt.

Es sind dies:
Tamara Bischof, KVR Gais – Vorsitzende
Dominik Krummenacher, KVR Teufen Büh-
ler Stein
Sepp Neff, KVR Teufen Bühler Stein
Kathrin Brülisauer, KVR Gais
Albert Wicki, KVR Gais
Margrit Bumann, KVR Teufen Bühler Stein

Die Beko wird nun sämtliche Vorbereitungs-
arbeiten für die neue Kirchgemeinde steuern.
Am 8. Februar 2025 tagte die Beko erstmals 
und wählte Tamara Bischof, Gais, zu ihrer 
Vorsitzenden.

Als eine der ersten Aufgaben haben die Mit-
glieder die Rahmenbedingungen für die neu zu 
schaffende Stelle des Geschäftsleiters oder der 
Geschäftsleiterin festgelegt. Die Stelle wurde 
ausgeschrieben. Sämtliche Verwaltungsprozes-
se werden zukünftig von diesem Stelleninha-
ber bearbeitet und begleitet. Zudem wird der 
oder die Gewählte dann auch Aktuar des Kir-

chenverwaltungsrates sein. Der Arbeitsplatz 
wird in Teufen sein. 

Auch im Vereinigungsprozess soll der oder die 
Gewählte eine tragende Rolle spielen und viele 
der anstehenden Arbeiten erledigen.
Die Behördenkonferenz wird auch die Behör-
denwahlen im Herbst vorbereiten. Zu diesem 
Zeitpunkt werden die Kirchenverwaltungsrä-
te, der Präsident oder die Präsidentin sowie die 
Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 
für die neue Kirchgemeinde Rotbachtal ab 1. Ja-
nuar 2026 gewählt werden.

Im Frühling 2026 findet dann die erste Kirch-
bürgerversammlung der vereinigten Kirchge-
meinde Rotbachtal statt.

Kontakte
www.kath-gais.ch

Pfarreibeauftragter: Pfarrer Albert Wicki, 
Langgasse 15, 9056 Gais, 
071 793 13 20,  
albert.wicki@seelsorgeeinheitgaebris.ch

Fachverantw. Religion/Seniorenarbeit:  
Franziska Heigl, 071 793 93 54, 
franziska.heigl@kath-buehler.ch

Pfarreisekretariat: Gaby Hutter, 
Langgasse 15, 9056 Gais, 
071 793 11 82, sekretariat@kath-gais.ch

Mesmerin: Jana Giezendanner, 
076 274 68 57

Pastorale Mitarbeiterin: Nikola Esslinger, 
Rotenwies 14, 9056 Gais, 
079 296 60 79, nikola.esslinger@kath-gais.ch

schiede – wir sind alle eingeladen. Darum la-
den neun Drittklässler/-innen aus Gais auch Sie 
ein, um mit ihnen dieses grosse Fest zu feiern.

Unserer Erstkommunikanten aus Gais:

Saladin Angelo
Inauen Selina
Müller Layla Sophie
Zürcher Tara
Fässler Jolina
Matos Martim
Nagel Navina
Schönleitner Jakob
Bischof Jana

Maria Teresa Bänziger

Pfarreileben
Taufe
In unserer Pfarrei wurde getauft:

Liana Troxler

Wir wünschen der Familie viel Freude,
Humor und Gottes Segen.


